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 179/81 1770 Oktober 1., Chacenay  

Schreiben von Jean-Michel Delpech d'Angerville, marquis de 

Méréville, an Beat Fidel Zurlauben betreffend persönliche 

Mitteilungen und Angelegenheiten 

  C Delpech de Méréville1 bittet General Zurlauben2 um Nachrichten und informiert 

ihn über ihre Aktivitäten. Zurlaubens Cousine 3, welche ihn grüssen lässt, 

beherbergt viele Personen hier4. Sie haben einmal das Stück «Le philosophe 

marié et l'esprit de contradiction 5» gespielt und am folgenden Sonntag sollen 

die Stücke «Les plaideurs6» und «Le Medecin malgré lui7» aufgeführt 

werden. Delpech de Méréville berichtet von zwei Fischfanganlässen und 

hofft, dass Zurlauben im nächsten Jahr anwesend sein wird.  

  Herr und Frau Darquelais, Fräulein Garnier 8, Plancy9 und Herr und Frau 

Delpech lassen Zurlauben grüssen. 

 
1  Jean-Michel Delpech d'Angerville, marquis de Méréville.  
2  Beat Fidel Zurlauben. Laur Adresse hält er sich an der Rue neuve de Luxembourg in Paris 

auf. 
3  Elisabeth-Monique Arnauld, Witwe von Claude-François Poncher. Im Dokument 179/72 

bezeichnet Arnauld Zurlauben als Cousin.  
4  Chacenay. 
5  Die Komödie wurde 1727 von Philippe Néricault genannt Destouches geschrieben.  
6  Die Komödie wurde 1668 von Jean Racine geschrieben.  
7  Die Komödie wurde 1666 von Jean-Baptiste Poquelin genannt Molière geschrieben.   
8  Odette Garnier. 
9  Laurent-Florimond de Plancy. 
 
AH 179, Bl. 170-171 • Bl. 171v nur Adresse mit Siege. 
Original, in französischer Sprache. 


